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Freiwillige Feuerwehren Diesdorf und Olvenstedt - 
Zusammenlegung / Standortfindung  

 

 
Mit dem Beschluss des Stadtrates Nr. 122-4(II)94 über die Fortschreibung des 
Feuerwehrkonzeptes der Landeshauptstadt Magdeburg sind Weichen für die 
Zusammenlegung der o.g. Freiwilligen Feuerwehren gestellt worden. 
Unter besonderer Berücksichtigung des Gebäudezustandes und eigentumsrechtlicher Fragen 
in Olvenstedt geht es dabei vor allem um die Schaffung wesentlich verbesserter baulicher und 
technischer Voraussetzungen beider Feuerwehren. Bezüglich des Standortes liegen 
unterschiedliche Varianten vor. 
Bis heute ist jedoch noch keine verbindliche Lösung erzielt worden.  
 
Ich frage den Oberbürgermeister: 
 
1. Wie ist der aktuelle Stand der Umsetzung des betreffenden Stadtratsbeschlusses und 

worin bestehen die wesentlichen Probleme bei der Umsetzung dieses Beschlusses – 
insbesondere bei der Standortfindung? 

 
2. Wann und mit welchem Ergebnis sind die letzten Gespräche mit den Kameradinnen und 

Kameraden der Freiwilligen Feuerwehren Diesdorf und Olvenstedt zur Standortfindung 
geführt worden? Wie wird mit den vorgeschlagenen Standortvarianten sowie der 
Investitionsausstattung nicht nur eine hohe Einsatzfähigkeit und Einsatzsicherheit 
garantiert, sondern auch der Tatsache Rechnung getragen, dass es vor allem auch um den 
Erhalt der bisher außerordentlich hohen Einsatzbereitschaft der Kameradinnen und 
Kameraden gehen muss?  

  
3. Wurden bisherige Überlegungen zur Stadtortfindung und Investitionsausstattung auch 

unter dem Gesichtspunkt  verfolgt, dass die herausragende Arbeit in der Jugend- und 
Sozialarbeit, wie sie insbesondere in der Freiwilligen Feuerwehr Olvenstedt als 
Gratisleistung gegenüber der Stadt vorzufinden ist, nicht gefährdet wird? 

 
Ich bitte um eine mündliche und schriftliche Beantwortung. 
 
 
 
Bernd Krause 


